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Steffen Landau
Installateur- und Heizungsbaumeister
Raiffeisenstraße 21   64347 Griesheim

Telefon 0 61 55 - 8 77 46 80
Internet: www.heizung-sanitaer-landau.de
GAS  |  WASSER  |  HEIZUNG  |  SOLAR

Pfützenstr. 73
64347 Griesheim

Tel. 0 61 55 / 39 91
fliesen-karch@gmx.de
www.fliesen-karch.de

Alles Aus  
einer HAnd
 Fliesen-, Platten-, Mosaik-

 & natursteinverlegung
 sanierung (z.B. Balkon,   

 Terrasse, Wellnessbereiche) 
 exklusive Ausstellung

 mit Fachberatung

Malerbetrieb seit 1870

Friedmann 
Peter

e.K
Innenrenovierung
Fassadensanierung

Ottostraße 2a * 64347 Griesheim * 06155 - 823340
www.friedmann-ek.de Inh. Ralf Bissbort, Malermeister

64347 Griesheim, 
Ottostraße 16 -18 

Tel. (06155) 8380 - 0
info@autohaus-semler.de 
www.autohaus-semler.de

Computer

Drucker

Netzwerk

Toner & Tinte

Service vor-Ort

Notdienst

EDV-Reparaturen und Verkauf
IT – Made in Germany

Tel. 0 61 50 / 18 67 00
vertrieb1@jelinek.de
www.jelinek.de
Darmstädter Str. 50
64331 Weiterstadt

Photovoltaikanlagen
zu super Preisen
WW-Wärmepumpen
Klimaanlagen Wir beraten 

Sie 

kompetent 
und 

KOST ENLOS!Lise-Meitner-Straße 21 • 64584 Biebesheim
Telefon: 06258 / 6007 • www.iws-richter.de

GUT ZU WISSEN,
WO MAN 
QUALITÄT 
BEKOMMT!

GUT bedient
GUT beraten
GUT gekauft

Bessunger Straße 187
64347 Griesheim

Telefon 0 61 55 / 6 39 28
www.metzgerei-ehmann.de

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 8-1230 Uhr | 1430-18 Uhr
Mi. Mittag geschl. 
Sa. 7-1230 Uhr

Schweinefilet in 
Rahmsauce

mit Spätzle

perfekt zum Mittag- oder Abendessen

Donnerstag 20.03.2025

10,90 € Pro Portion

BITTE UM VORBESTELLUNG!

Abholung: 11.30 - 12.15 & 

16.30 - 17.45 Uhr

Das Wetter am WochenendeDas Wetter am Wochenende

FREITAG SAMSTAG SONNTAG

8°/2° 9°/1° 10°/1°

In der Sitzung des Bauaus-
schusses am 19. März wird 
ein vorhabenbezogener Be-
bauungsplan besprochen, der 
das Gelände betrifft, auf dem 
seit Frühjahr 2022 der Verein 
Partnerschaft Deutschland-
Ukraine/Moldova (PDUM) 
sein Sammellager betreibt. 
Das Grundstück befindet sich 
in der Straße Am Bahnhof. In 
früheren Zeiten war hier ein 
Lebensmittelmarkt angesie-
delt, bevor es viele Jahre lang 
ungenutzt brach lag. Im April 
des vergangenen Jahres hat 
die Deutsche Reihenhaus AG 
mit Sitz in Köln das Grund-
stück erworben, um hier 20 
Reihenhäuser zu bauen. 

Drei Häuser im „Ein-
heimischen Modell“
Auf 4650 Quadratmetern soll 
ein neues kleines Stadtquar-
tier entstehen, wobei die Rei-
henhäuser in drei sogenann-
ten Hausgruppen errichtet 
werden sollen. Zu den einzel-
nen Grundstücksgrößen und 
den Preisen könne zum ak-
tuellen Zeitpunkt noch keine 
Angabe gemacht werden, da 
sich die Planungen noch in 
einem zu frühen Stadium be-
finden und der Verkaufsstart 
noch zu weit in der Zukunft 
liegt, in der die Herstellkosten 
starken Schwankungen unter-
stellt sind, erklärt der Presse-
sprecher der Kölner Reihen-
haus AG, Achim Behn auf An-
frage dieser Zeitung.  
 „Drei der Häuser werden 
wir in Abstimmung mit der 
Stadt Griesheim preisge-
dämpft anbieten, um dem 
Wunsch nach gefördertem 
Wohnraum zu entsprechen. 
Dabei soll ein Einheimischen-
Modell zum Tragen kommen, 
wie wir es bundesweit bereits 
in zahlreichen Projekten um-
gesetzt haben. Kriterien kön-
nen etwa sein, dass die Käu-
fer etwa Griesheimer sind, 

in Griesheim arbeiten oder 
geboren sind oder Verwandt-
schaft dort haben und ein be-
stimmtes Einkommen nicht 
überschreiten. Zu den genau-
en Konditionen befinden wir 
uns noch in Absprache mit 
der Stadt. Zudem haben wir 
als Deutsche Reihenhaus AG 
den Anspruch, der günstigste 
Anbieter für Wohneigentum 
im Neubau zu sein und leist-
bares Wohnen für Familien zu 
gestalten. Diesem Anspruch 
werden wir auch in diesem 
Projekt in Griesheim gerecht 
werden“, so Behn.
 Der Projektzeitplan se-
he derzeit einen Baubeginn 
für Anfang 2026 vor. Dies sei 
jedoch abhängig vom Be-
bauungsplanverfahren, das 
gerade gestartet ist. Beim 
Verfahren handelt es sich um 
einen sogenannten vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan, 
der nach dem Baugesetzbuch  
im beschleunigten Verfahren 
aufgestellt werden kann. 

Wie geht es für den 
PDUM jetzt weiter?
Für den PDUM bedeutet dies, 
dass er sich auf die Suche 
nach einem neuen Standort 

für ihr Sammellager machen 
muss. Das Gebäude und das 
Gelände in der Straße Am 
Bahnhof wurden dem PDUM 
kostenfrei von der Eigentü-
merin zur Verfügung gestellt. 
„Von Beginn der Nutzung 
war unserem Verein klar, 
dass diese zeitlich befristet 
sein würde. Grundsätzlich 
bestand ja auch die (letztlich 
vergebliche) Hoffnung, dass 
der Krieg schneller beendet 
sein könnte, so dass die aku-
te, andauernde und intensive 
humanitäre Unterstützung 
möglicherweise nicht so lang 
anhaltend notwendig wäre. 
Insofern stellt sich für den 
PDUM seit mehreren Mona-
ten die Aufgabe, mit Blick auf 
einen möglichen Räumungs-
termin für das Sammlungs-
depot im Sommer 2025 oder 
später, die ordnungsgemäße 
Räumung des Depots sowie 
eine Reorganisation der hu-
manitären Sammlungsmög-
lichkeiten sicher zu stellen“, 
erklärt PDUM-Vorsitzender 
Jochen Partsch. Mit den Ver-
antwortlichen – auch bei der 
Stadt Griesheim – stünde der 
Verein in Kontakt, so dass sie 
zuverlässig planen können. 

 In den vergangenen Mo-
naten hat der PDUM bereits 
verschiedene Liegenschaften 
unter anderem in Pfungstadt 
anhand der Kriterien Funk-
tionalität, Verfügbarkeit, Be-
zahlbarkeit geprüft, berichtet 
Partsch. Weitere Anfragen 
würden laufen. „Sehr gerne 
würden wir natürlich in Gries-
heim bleiben, auch weil viele 
Griesheimer in unserem Hel-
ferkreis aktiv sind und wir aus 
der Griesheimer Bevölkerung 
großartige Unterstützung er-
halten“, erklärt der PDUM-
Vorsitzende. Aktuell steht dem 
Verein eine Sammelfläche von 
circa 800 Quadratmeter mit 
Büro, Küche und Parkplätzen 
zur Verfügung. Insbesondere 
die Möglichkeit zur Lastwa-
gen-Verladung direkt vor dem 
Lager, biete laut Partsch ideale 
Voraussetzungen. Genau die-
se Gegebenheiten wünschen 
sie sich auch für eine folgende 
Liegenschaft für das Sammel-
lager: Eine Lagerfläche von 
300 bis 500 Quadratmeter, 
möglichst kostengünstig oder 
kostenfrei, Parkmöglichkei-
ten für Spendenanlieferungen 
und einen Lastwagen-Verla-
deplatz. km

Kölner Firma baut 20 Reihenhäuser
Am Bahnhof: Früher Lebensmittelmarkt, heute PDUM-Sammellager, bald ein neues Wohngebiet  

Lange Zeit lag das Grundstück in der Straße Am Bahnhof 27 brach. Seit Frühjahr 2022 befindet sich hier das PDUM-Sammellager. 
Nun ist die Zukunft der Liegenschaft gesichert. Die Deutsche Reihenhaus AG will hier 20 Reihenhäuser bauen.  km-foto

Die geplanten 20 Reihenhäuser aus der Vogelperspektive. deutsche-reihenhaus-ag-grafik 

Sonntag: Hobby-Horsing-Turnier
TuS holt Trendsportart nach Griesheim – Schnupperangebot vor Ort 
„Eine Sportart mit Gym-
nastikelementen, bei der 
Bewegungsabläufe ähnlich 
wie beim Springreiten oder 
der Dressur teilweise in Par-
cours nachgestellt werden.“ 
So beschreibt die Online-
Enzyklopädie Wikipedia die 
Sportart Hobby-Horsing. 
Oder zu Deutsch: Stecken-
pferdreiten. Wer sich noch 
nicht ganz vorstellen kann, 
wie dies aussieht, hat am 
Sonntag die Möglichkeit, 
sich ein Hobby-Horsing-
Turnier in Griesheim anzu-
schauen. Von 14 bis 17 Uhr 
wird in der TuS-Sporthalle 
in der Jahnstraße auf Ste-
ckenpferden geritten. Auch 
eine Siegerehrung wird es 
geben. Und wer Lust hat, 
Hobby-Horsing selbst ein-
mal auszuprobieren, kann 
direkt vor Ort schnuppern.  
 „Der TuS Griesheim freut 
sich, mit einem spannenden 
Hobby-Horsing-Turnier ei-
nen aktuellen Trend aufzu-
greifen. Gemeinsam mit der 
talentierten und engagierten 
Hobby-Horsing-Betreib-
erin Lisbeth (10 Jahre) sowie 

Auf Steckenpferden über Hin-
dernisse. Hobby-Horsing-Tur-
nier am Sonntag, ab 14 Uhr in 
der TuS-Halle.  wikimedia-foto

Am Donnerstagvormittag hat 
ganz Hessen, und somit auch 
Griesheim, die verschiedenen 
Warnsysteme getestet. Um 
10.15 Uhr wurden sämtliche 
Warnmittel aktiviert, um die 
Bevölkerung über verschiede-
ne Kanäle zu erreichen. Der 
Warntag diente dazu, die Be-
völkerung für das Thema War-
nung und Katastrophenschutz 
zu sensibilisieren und die Ab-
läufe im Ernstfall zu optimie-
ren. 
 In Griesheim haben die Si-
renen sachgemäß die „War-
nung der Bevölkerung“ ausge-
löst, ebenso ausgelöst haben 
Cell-Broadcast und die Hes-
sen-Warn-App. „Einzig zwei 
Sirenen haben aufgrund von 
technischen Problemen nicht 
funktioniert“, so die Stadtver-
waltung. Die Ursache dafür 
werde bereits untersucht und 
zeitnah behoben. „Dies zeigt, 
wie wichtig Warntage und die 
damit einhergehende Funkti-
onsprüfung der Anlagen sind. 
Damit im Krisenfall die Funk-
tionsfähigkeit aller Anlagen 
und Systeme gesichert ist“, 
sagt Verena Brückmann von 
der Stadt Griesheim. 
 Auch Landesweit hat laut 
Angaben des Hessischen In-
nenministeriums nicht alles 
einwandfrei funktioniert: „Lei-
der kam es bei der technischen 
Übertragung der Warnnach-
richt vom bundesweiten Mo-

dularen Warnsystem an die 
Hessen-Warn- sowie die Kat-
warn-App zu einem Fehler, 
der aktuell durch den Anbie-
ter untersucht wird. Dement-
sprechend funktionierte die 
Auslösung der Apps in sämt-
lichen der übenden Bundes-

Zwei Sirenen sind ausgefallen
Technischer Fehler im Warnsystem erkannt – Apps haben nicht gewarnt

länder – neben Hessen noch 
Rheinland-Pfalz, Bayern und 
Nordrhein-Westfalen – nicht. 
Aufgrund des Warnmittelmi-
xes – aus Warnapps, Cell Bro-
adcast und Sirenen – konnten 
die Bürgerinnen gleichwohl 
erreicht werden.“  km

ihren Freundinnen und ihrer 
Mutter, haben wir die wun-
derbare Gelegenheit, allen In-
teressierten Einblicke in diese 
faszinierende Welt zu gewäh-
ren“, sagt Anna Kalyvianakis 

von der TuS-Geschäftsfüh-
rung. „Unser Schnupper-
angebot richtet sich an alle 
Interessierten – egal, ob mit 
oder ohne Hobby-Horsing-
Erfahrung. Alle Neugierigen 
sind eingeladen, an diesem 
besonderen Nachmittag 
vorbeizukommen, um Spaß 
zu haben und die Freude an 
Bewegung und Kreativität zu 
erleben.“ 
 Darüber hinaus sieht der 
TuS in dieser Veranstaltung 
die Möglichkeit, sein viel-
fältiges Sportangebot zu er-
weitern und neue Mitglie-
der zu gewinnen. „Lassen 
Sie uns gemeinsam heraus-
finden, ob Hobby-Horsing 
eine spannende Ergänzung 
für unsere Gemeinschaft 
sein kann. Kommen Sie am 
Sonntagnachmittag vorbei, 
genießen Sie die Atmosphä-
re und machen Sie mit – wir 
freuen uns darauf, Sie ken-
nenzulernen und gemein-
sam mit Ihnen in die Welt 
des Hobby-Horsings einzu-
tauchen“, lädt Kalyvianakis 
alle Griesheimer herzlich 
ein.  km

Besser Leben mit Ihrer Lokalzeitung!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice
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Stellengesuche

Stellenangebote

Stellenmarkt

Die Gemeinde Seeheim-Jugenheim sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter (m/w/d) 
für das Bürgerbüro

in unbefristeter Vollzeitbeschäftigung (39 Std./Woche)

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.seeheim-jugenheim.de

Gemeindevorstand der Gemeinde Seeheim-Jugenheim,
Schulstraße 12, 64342 Seeheim-Jugenheim

Die Büchnerstadt Riedstadt bietet zum 01.09.2025 einen 
Ausbildungsplatz zur/zum

Verwaltungsfachangestellten (w/m/d) 
an.

Einzelheiten der Stellenausschreibung mit Beschreibung von 
Aufgabenschwerpunkten und dem Anforderungsprofil sind 
im Stellenportal unserer Homepage (https://stellenportal.
riedstadt.de/stellenangebote.html) nachzulesen.

Magistrat der Stadt Riedstadt – Personalservice – 
Rathausplatz 1, 64560 Riedstadt

Die Büchnerstadt Riedstadt beabsichtigt die Stellen als

Mitarbeiter/in für den Bauhof (w/m/d)
(Schwerpunkt Maler/in)

und
Rettungsschwimmer/in (w/m/d)

zu besetzen.

Einzelheiten der Stellenausschreibung mit Beschreibung 
von Aufgabenschwerpunkten und dem Anforderungsprofil 
sind im Stellenportal unserer Homepage (https://
stel lenpor tal .r iedstadt .de/stel lenangebote.html ) 
nachzulesen. 

Magistrat der Stadt Riedstadt – Personalservice
Rathausplatz 1, 64560 Riedstadt

Wir suchen gewissenhafte und 
freundliche

Fahrer/Innen 
gerne auch rüstige Rentner/Innen
für Tages- und Nachtschicht

 auf C 556,–/Basis.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf 

Tel. 0 62 58 - 83 29 93

Weitere Informationen finden Sie 
unter www.grieshaber-group.com
Gerne können Sie sich über unser 
Online-Portal bewerben.
Bewerbungen richten Sie bitte an:
Grieshaber Logistics Group AG
Janina Hasenzahl
Telefon: 0 6258 / 989 52 420

Shuttle-Fahrer (m/w) 
Pharma Kühltransporte 
CE Führerschein

Ihre Stellenanzeige – in Ihrer Lokalzeitung! 

Jetzt individuelles 
Angebot anfordern!

In ganz Südhessen! 
15 Ausgaben
ca. 425.000  Exemplare

Wir bieten Ihnen mit unseren seit vielen Jahren in 
der Region etablierten Lokalzeitungen und unserem 
ausgebauten Netzwerk, alle notwendigen Rahmen-
bedingungen für Ihre erfolgreiche Personalsuche.

Fragen Sie nach unseren Sonderkonditionen für 
Stellenanzeigen und nutzen Sie die Reichweite 
von 15 etablierten Lokalzeitungen mit ca. 425.000 
Exemplaren. 

Weitere Infos unter:  
www.plegge-medien.de

Telefon 0 62 58/ 93 36 - 0
info@plegge-medien.de

Darmstadt

Groß-Gerau

Bad König

Michelstadt

Erbach

Rossdorf

Ober-Ramstadt

Mühltal

Modautal

Lampertheim

Bürstadt

Reichelsheim

Rüsselsheim

Babenhausen

Groß-Umstadt

Dieburg

Groß-Zimmern

WormsMonsheim

Osthofen

Gimbsheim

Pfungstadt

Gernsheim

Riedstadt

B
Einhausen

Lorsch

ensheim

Biblis

Griesheim

Seeheim-Jugenheim

Weiterstadt

Bad König

Michelstadt

Erbach

abenhausen

oß-Umstadt

Kaufmännischer Allrounder (m/w/d) für die Bearbeitung von 
Reisekosten, Eingangspost und anderer kfm. Arbeiten gesucht.
Abgeschlossene kfm. Ausbildung und gute MS-Office Kenntnisse 
erforderlich.
Erfahrung mit SAP S4 ist wünschenswert aber keine Bedingung.
Als Mini- oder Medijob. Mo-Do Vormittags je ca. 2-3 Stunden. 

Boschung Mecatronic GmbH 
- Heppenheim - Tel: 06252-99410 - job@boschung.de

Waldstr. 48 | 64683 Einhausen

Wir suchen für unsere Praxis engagierte, nette

Mitarbeiter für Voll- und/oder Teilzeit 
als Stuhlassistenz.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Telefon 0 62 51 / 58 92 26

Steig bei uns ein

Bewege deine Zukunft

fristo.de/karriere
Bewirb dich jetzt:jetzt:

als Kraftfahrer mit Führerscheinklasse CE (m/w/d),

Lagermitarbeiter (m/w/d)

oder als Hausmeister in Teilzeit oder auf 538€-Basis (m/w/d).

in unserem 
Verteilzentrum
Gernsheim

Die CSA GmbH hat sich seit 22 Jahren im Bereich der Automatisie-
rungstechnik sowie im Schaltanlagenbau etabliert. Für den Schalt-
anlagenbau in unserer Zweigniederlassung in Büttelborn suchen 
wir in Festanstellung zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Ihre Aufgaben:
Verdrahtung und Verkabelung von Schaltanlagen
Mechanischer Aufbau von Schaltanlagen

Ausbildung als Elektriker/in oder einem vergleichbaren Bereich
Erfahrung im Schaltanlagenbau  

gutes technisches Verständnis und handwerkliches Geschick
gewissenhaftes und konzentriertes Arbeiten
Fahrerlaubnis Klasse B, gelegentliche Reisebereitschaft 

Ihre Kurzbewerbung richten Sie bitte unter Angabe des 
möglichen Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellung per 
E-Mail an bewerbung@csaut.de.

CSA GmbH · Im Pfützgarten 7 · 64572 Büttelborn
Telefon: 06152 187980 · www.csaut.de

                 WIR SUCHEN 
VERSTÄRKUNG!

•
•

•
•
•
•
•
•

Elektriker/in

 

(m/w/d)
Elektrohelfer/in

 

(m/w/d)
Aushilfe für Elektroarbeiten

 

(m/w/d)
Wir bieten: 
   Übertarifliche Bezahlung
   flexible Arbeitszeiten
   gewinnorientierte Erfolgsbeteiligung
   Festanstellung / Festgehalt
   Weiterbildungsmöglichkeiten
   Mitarbeiterküche / Gratisgetränke
   Gutes Betriebsklima
   Firmenbus auch zur Privatnutzung
   Parkplatz
   Arbeitskleidung

•

•
•
•
•
•
•
•
•
•

mehr unter h a rten auer-ho f .de

 
Natur, ein familiäres Betriebsklima sowie eine faire und  
leistungsgerechte Bezahlung!

Wir brauc hen Unterstützun g !
Wir suchen: 

Verkäufer oder Fahrer (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter:  
info@hartenauer-hof.de

Zeitraum: April bis Mitte Juli
Einsatzort: Bergstraße und Ried

 

Verstärken Sie unser Team im Amt für Soziales 
ab dem 01.05.2025 als

Sachbearbeiter/in (m/w/d)
unbefristet und in Teilzeit mit 30 Wochenstunden

Informationen finden Sie auf unserem Karriereportal karriere.griesheim.de

Wir suchen Sie!

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen der Spedition- & Logistikbranche in Gernsheim 
und suchen ab sofort zur Verstärkung (m/w/d) für unsere 
Arbeitsbereiche: Disposition, Fuhrpark und Lagerumschlag
- Mitarbeiter Disposition (m/w/d) - Arbeitszeit: 02:00 - 10:30 Uhr
- Fahrer CE für Nah-/Fernverkehr (m/w/d) - geregelte Schichtarbeitszeiten
- Assistenz Disposition (m/w/d) - Arbeitszeit: 08:00 - 16:30 Uhr
- Lagerumschlag (2 Schichtbetrieb zwischen 05:00 - 19:00 Uhr)

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, freu-
en wir uns auf Ihre Bewerbung per Post oder 
E-Mail - Fuhrparkbewerbungen gerne auch 
telefonisch unter 0 62 58 / 93 35-98.

Robert-Bunsen-Straße 36, 64579 Gernsheim
E-Mail: bewerbung@kirchnerundpartner.de

Bei uns gi
bts  

es mehr Netto  

vom Brutto!

Ihr Gut in 

besten Händen

Weiter wachsen –
kommen Sie zu Gutjahr.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir an unserem Standort in Bickenbach ab sofort einen engagierten 

Lagermitarbeiter (m/w/d) 
Dein Aufgabenfeld 
·  Verpackung und Kommissionierung von Bestellungen
·  Warenannahme, -kontrolle und -ausgabe
·  Bestandskontrolle und Inventurarbeiten
·  Pflege und Instandhaltung des Lagerbereichs
·  Bedienung von Flurförderzeugen
·  Sicherstellung eines reibungslosen Materialflusses

Das wünschen wir uns
·  Berufserfahrung im Lagerbereich
·  Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
·  Körperliche Belastbarkeit und eine sorgfältige 
Arbeitsweise

·  Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Eigeninitiative
·  Idealerweise Besitz eines gültigen Staplerscheins
·  Grundkenntnisse im Umgang mit Lagerverwaltungs-
systemen von Vorteil

Unser Angebot
Wir bieten dir einen sicheren und unbefristeten Arbeitsplatz in einem wachsenden Unternehmen. Eine leistungs-
gerechte Vergütung inklusive 13. Monatsgehalt mit geregelten Arbeitszeiten (5-Tage-Woche, kein Schichtdienst) 
in einem kleinen Team. Wir pfl egen ein angenehmes Betriebsklima mit kurzen Entscheidungswegen.

Bereit für neue Herausforderungen?
Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
Bitte richte diese an:
GUTJAHR Systemtechnik GmbH
z. Hd. Frau Mekiska
bewerbung@gutjahr.com
www.gutjahr.com

Die Informationen zum Datenschutz gemäß Art. Nr. 13 und 14 DSGVO fi nden Sie unter www.gutjahr.com/Datenschutz. Unabhängig von
den Texten und Bildern in unseren Recruiting-Materialien betonen wir, dass bei GUTJAHR alle Menschen gleichermaßen willkommen sind.

Als Innovationsführer innerhalb der ARDEX-Gruppe, einem international agierenden Unternehmen, 
ist GUTJAHR seit mehr als drei Jahrzehnten ein führender Anbieter von Drainage- und Verlegesystemen 
für Außenbeläge. Unsere Kunden in Deutschland und Europa schätzen uns als zuverlässigen Partner 
für hochwertige Produkte und maßgeschneiderte Lösungen. Und wir? Wir sind auf Expansionskurs 
und suchen nach neuen leidenschaftlichen Talenten!

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

Bensheim: Tierfreundliche Putzhil-
fe gesucht.  06251/38540 AB
Bitte Telf.-Nr. für Rückruf hinterlas-
sen.

Reinemachefrau für Privathaushalt
in Seeheim für ca. 4 Std. /Woche
ab sofort gesucht. Kontaktaufnah-
me unter  0177-3429769

www.griesheimeranzeiger.de

 Willkommen 
 bei der Mutter 
 aller Start-ups. 

Du willst dich selbstständig machen? 
Dann bist du im Handwerk genau richtig.

WWW.HANDWERK.DE 
   



Das Sonderthema für alle  
mit und ohne grünen Daumen
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Die Esche steht unter Druck
Ein Pilz macht dem Laubbaum in Europa schwer zu schaffen

Eine vom Pilz „Hymeno-
scyphus fraxineus“ befal-

lene Esche. Die Erkrankung 
zeigt sich an den kahlen 

Ästen in der Baumkrone.

Foto: NW-FVA

(ps). Die Esche ist einer der prägenden Laubbäume Europas. 
Mit einer Höhe von bis zu 40 Metern zählt sie dort zu den 
höchsten Baumarten. Die Verbreitungszone reicht von Spanien 
im Westen über Italien, der Türkei und den nördlichen Iran im 
Süden bis weit ins europäische Russland im Osten. Die skan-
dinavischen Länder bilden die nördliche Verbreitungsgrenze. 
Neben Eiche und Buche ist die Esche eine der am weitesten 
verbreiteten Laubbaumarten in Mitteleuropa. Das harte Holz 
der Esche wird unter anderem für die Herstellung von Möbeln 
oder Parkettböden verwendet. Aber auch kulturgeschichtlich 
spielt der Laubbaum eine Rolle, etwa in der nordisch-germa-
nischen Mythologie. Die Esche „Yggdrasil“ ist darin der Wel-
tenbaum, die den gesamten Kosmos verkörpert. Während ihre 
Wurzeln bis in die Unterwelt reichen, erstrecken sich die Äste 
sich über den gesamten Himmel. Wenn sie erbebt, kündigt 
dies „Ragnarök“, das Weltende an. 
Die Verbreitung der Esche in Mitteleuropa war in den ver-
gangenen Jahrhunderten stark von der Nutzung durch den 
Menschen abhängig. Seit einigen Jahrzehnten macht dem 
charakteristischen Laubbaum jedoch der Pilz „Hymenoscy-
phus fraxineus“ oder „Falsches Weißes Stängelbecherchen“ 
zu schaffen, der die Ursache für das Eschentriebsterben (ETS) 
darstellt. Ursprünglich in Ostasien beheimatet, wo er die Man-
dschurische Esche befiel, wurde der parasitäre Pilz laut der 
Nordwestdeutschen Forstlichen Versuchsanstalt erstmals 2002 
in Deutschland beobachtet, wo er sich seit seitdem rasant ver-
breitet hat. Bereits in den 1990er-Jah- ren wurde der Pilz in 
Polen und den baltischen Staa- ten beobachtet.
Der Pilz befällt zunächst 
die Blätter und versursacht 
bräunliche nekrotische 
Flecken an der Mittel-
rippe. Von den Blättern 
aber breitet sich der 
Pilz weiter auf 
die Triebe aus, 
an der 
Rinde wer-
den gelblich-
ockerfarbene oder 
rostrote Flecken 
sichtbar, schließ-
lich verursacht 
er Stamm- und 
Wurzelnekrosen, 
die zum Abster-
ben des Baumes 
führen. Vielerorts 
sind die infolge des 
Pilzbefalls schütteren 
Baumkronen der 

Esche mit ihren kahlen Ästen sichtbares Zeichen des ETS. 
Anders als der ursprüngliche Wirtsbaum, haben die europäi-
schen Eschen-Arten, so darunter die hauptsächlich in Deutsch-
land verbreitete Gemeine Esche – keine Abwehrmechanismen 
gegen diesen Pilz entwickelt. Die Folgen sind verheerend. Wie 
die Tagesschau berichtet, gibt es mittlerweile kaum noch einen 
Baum hierzulande, der nicht von dem Pilz befallen ist. „In Hessen 
wird man sich künftig von der Baumart Esche weitgehend ver-
abschieden müssen“, erklärte das Landwirtschaftliche Wochen-
blatt, früher auch als „Hessenbauer“ bekannt, im Jahr 2017. In 
Hessen wurde der Pilz zum ersten Mal im Oktober 2008 in Weh-
retal im Werra-Meißner-Kreis beobachtet, erklärt Hessen-Forst 
auf Anfrage. In Südhessen beobachtete man das Eschentrieb-
sterben erstmals im September 2009 durch das Forstamt Ober-
Ramstadt, in Bensheim im Jahr 2012. 
Habe man ganz am Anfang noch versucht, die Verbreitung des 
Pilzes durch die Entfernung erkrankter Bäume zu unterbinden, 
setze man mittlerweile auf Naturverjüngung. Diese soll laut 
Hesse-Forst natürliche Anpassungsprozesse ermöglichen. Neue 
Pflanzungen des Baums mit häufig anfälligen und teils auch 
schon infizierten Baumschulpflanzen empfiehlt Hessen-Forst da-
gegen nicht mehr. „Die Erkrankung kann aktuell nicht bekämpft 
werden, da es keine zugelassenen Pflanzenschutzmittel gibt und 
der Erreger über die Luft weit verbreitet wird.“ 
Einfluss auf das ETS hat auch der Klimawandel, da dessen Aus-
wirkungen die Esche zusätzlich schwächen, so Hessen-Forst. Da 
aber auch der ETS-Erreger kühle- und feuchteliebend ist, haben 

die Dürre- und Hitzejahre ab 2018 der Esche sogar etwas Erho-
lung verschafft, gesunden konnten sie jedoch 

nicht. Der Verlust der Esche wäre sowohl 
aus ökologischer wie ökonomischer 

Perspektive schwer-
wiegend, betont 

die Behörde. So 
seien 50 heimi-

sche Arten 
wirbelloser 
Tiere unmit-

telbar an die 
Esche gebunden. 

Mit fortschreitendem 
Schadverlauf dringen Fäule-

pilze, aber auch Insekten in 
das Holz ein und schränken die Ver-
wendung als Nutzholz stark ein.

Betroffen seien vor allem feuchte 
Standorte, während trockene Stand-
orte von dem ETS hervorrufenden Pilz 
weniger stark befallen sind. „Sie kann 
sich auch noch verjüngen und es gibt 
einen Anteil weniger anfälliger Indivi-
duen“, erklärt die Behörde. Zum Erhalt 
der Esche als Forstbaum sollten jedoch 

möglichst viele Individuen und Bestände – 
auch erkrankte – erhalten werden, bis weni-

ger anfälliges Pflanz- und Saatgut durch 
züchterische Maßnahmen oder auch im 

Zuge der Naturverjüngung zur Verfügung 
stehe. Trotz aller Folgen des ETS ist die Ge-
meine Esche laut Hessen-Forst im Land nicht 
vom Aussterben bedroht.

	 GartenGestaltunG
	 Pflaster	&	stein
	 Mauern	&	Zäune
	 HolZterrassen
	 BewässerunGstecHnik
	 GartenPfleGe
	 HeckenscHnitt
	 BauMfällunGen	&	-scHnitt
	 rollrasen
	 teicHe
	 MäHroBoter
	 DacHBeGrünunG

Rosenhof 12 | 64560 Riedstadt

Tel. 0 61 58 / 91 54 51
info@schaffrin-galabau.de
www.schaffrin-galabau.de

Meisterbetrieb

schaffrin	Garten	und	landschaftsbau	–	ihr	kompetenter	ansprechpartner	für	
Gartengestaltung,	Pflasterarbeiten,	Holzterrassen,	Bewässerungsanlagen	und	vieles	mehr

Der Familienbetrieb gegründet 1993, seit 2009 unter der Leitung von Patrick Leo Schaffrin, welcher vom Fachverband Garten 
und Landschaftsbau im Jahre 2017 zum besten Meister in Hessen geehrt wurde. Seinen Ausbildungs- und Meisterbetrieb hat 
er mit viel Engagement zu einem Unternehmen gemacht, welches mit Qualität und Zuverlässigkeit zu überzeugen weiß. Ihre 
Wünsche und Vorstellungen realisiert er mit seinem Team auf exakte Weise. Eine genaue Planung sorgt für eine reibungslos und 
termingerechte Fertigstellung. Das Team Schaffrin schafft moderne, klassisch-elegante, naturnahe und traditionelle Gärten. 
Selbst schwierige Baumfällungen und Baumschnitte können sicher und präzise umgesetzt werden. Dank der regelmäßigen 
Gartendauerpflege freuen Sie sich über gut betreute Pflanzen. Durch die Installation von Bewässerungsanlagen sind Ihre 
Pflanzen zudem optimal mit Flüssigkeit versorgt. Wir verwenden ausschließlich hochwertige Materialien von renommierten 
Herstellern. Selbst anspruchsvolle Aufgaben erfüllen wir zu Ihrer vollsten Zufriedenheit.

Zäune | Tore | Sichtschutz
Zaunteam Bergstraße-Ried
64404 Bickenbach
T 06257 9194222

Mit Zufriedenheitsgarantie

Jetzt 

Gratis-
Katalog 
anfordern! Darmstädter Straße 55 · 68647 Biblis

Tel. 0 62 45 / 90 66 02 
Fax 0 62 46 / 90 66 03
eMail: info@muellermotorgeraete.de

www.muellermotorgeraete.de
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Schnipp, schnapp – Ast ab
Pflanzen mit dem richtigen Werkzeug schneiden

Rosen sind in der 
Regel auf einen 
radikalen Verjün-
gungsschnitt 
angewiesen.

(akz-o). Egal ob Gehölze, Hecken oder Rosen, die meisten Gar-
tenpflanzen brauchen einen regelmäßigen Rückschnitt. Er fördert 
nicht nur das Austreiben neuer, gesunder Triebe, sondern sorgt 
auch für ein dauerhaftes Wachstum. Außerdem begünstigt der 
Schnitt die Blühfreude und trägt bei Obstbäumen zu besseren 
Ernteerträgen bei.

Wann ist der richtige Zeitpunkt?

Der richtige Zeitpunkt zum Schneiden ist 
außerordentlich wichtig. Denn schneidet 
man zur falschen Zeit, können die Pflan-
zen zu Schaden kommen oder gar im 
nächsten Winter erfrieren. Frühjahr 
und Herbst sind am geeignetsten 
für den Rückschnitt. Ohnehin 
sind umfangreiche Schnittmaß-
nahmen an Gehölzen durch das 
Bundesnaturschutzgesetz auf 
die Zeit vom 1. Oktober bis 1. 
März beschränkt. Allerdings 
sollten Pflanzen zum Schutz 
vor Frost im Herbst nicht ganz 
so stark zurückgeschnitten wer-
den. Bei der Art des Rückschnitts 
gibt es ebenfalls Unterschiede. 
Während einigen Pflanzen, wie zum 
Beispiel Apfelbaum und Zierkirsche, 
ein Auslichtungsschnitt reicht, sind früh-
jahrs- und sommerblühende Ziersträucher, 
wie Rosen oder Clematis, in der Regel auf ei-
nen radikalen Verjüngungsschnitt angewiesen.

Werkzeuge zum Pflanzen 
schneiden

Um Sträucher und Obst-
bäume zu stutzen oder 
schmale Äste zurückzu-
schneiden, reicht in der 
Regel eine gute Schere.  
Besonders leicht geht 
die Arbeit mit einer 

Akku-Gartenschere. Für 
dickere Äste von bis zu 45 

Millimetern braucht es aber 
eine leistungsstärkere Garten-

schere, die das Schneiden auch 
an engen Stellen unabhängig vom Ar-

beitswinkel erlaubt.

Sauber und scharf

Damit keine Krankheiten übertragen werden, müssen 
die Gartenscheren immer sauber sein. Wurde mit dem 
Werkzeug an einer kranken Pflanze geschnitten, muss 

die Schere unbedingt mit kochendem Wasser, Spiritus 
oder Reinigungsalkohol desinfiziert werden. Außerdem 

sollte sie immer scharf sein, weil glatte Schnittstellen die 
Pflanze so wenig wie möglich verletzen.

Für dickere Äste von bis zu 45 Millimetern sind  
leistungsstarke Gartenscheren  notwendig.

Fotos (2): akz-o 

Vitalkur für altes Gehölz
So gewinnen Baum-Methusalems neue Lebenskraft

Üppiger Austrieb, Blüten- und Fruchtansatz und die Gesund-
heit schöner alter Bäume lassen sich mit biologischen Vitalkuren 

stärken.  Foto: djd

(djd). Große alte Bäume vermitteln ein Gefühl der Sicherheit und 
Dauerhaftigkeit, stehen sie doch oft schon Jahrzehnte oder 
Jahrhunderte lang an ihrem Standort. Doch der Klima-
wandel, die Kapriolen der Witterung und weitere Um-
welteinflüsse können den Methusalems unter den 
Pflanzen zu schaffen machen. Typische Zeichen 
von Schwäche sind beispielsweise zu später und 
spärlicher Blattaustrieb oder zu früh einsetzen-
de Laubverfärbung. Beobachtet man solche 
Symptome an den Bäumen im eigenen Gar-
ten, dann wird es Zeit zu handeln. Denn ge-
schwächte Pflanzen werden anfälliger für den 
Befall mit Schädlingen, Pilzen und anderen 
Baumkrankheiten. Schlimmstenfalls kann das 
Absterben die Folge sein.
Geringe Niederschläge wirken sich auf größere 
Bäume nicht unmittelbar aus, da ihre Wurzeln 
tief reichen. Eine dauerhafte Unterversorgung mit 
Wasser ist aber zu vermeiden. Eine ausreichende, 
gut dosierte Bewässerung muss daher sichergestellt 
werden. Hierzu eignen sich bei kleineren Bäumen auch die 
Bewässerungsbeutel, die man häufiger in öffentlichen Park-
anlagen sieht. Zusätzliche Lebenskraft und mehr Widerstands-
fähigkeit gegen Baumkrankheiten geben zudem biologische 
Vitalkuren. Die biologisch wirksamen, natürlichen Inhaltsstoffe 

verbessern das Bodenleben und fördern das Wurzelwachstum 
und die sogenannten Mykorrhiza – das sind symbiotisch mit 

den Wurzeln verbundene Pilze. Die Präparate können nicht 
nur auf den Boden, sondern auch auf die verholzten Tei-

le des Baums aufgebracht werden, wo sie direkt auf-
genommen werden und Spross- und Blattwachstum 

sowie Knospen-, Blüten- und Fruchtansatz stärken.
Der Aufwand für den Erhalt alter Bäume lohnt 
sich, denn laut Studien der TU Dresden sind die 
Umweltleistungen von „Methusalem-Bäumen“ 
enorm. Um ebenso viel Luft zu filtern, Schat-
ten zu spenden, zu kühlen und Kohlendioxid zu 
speichern wie ein jahrhundertealter Baumriese, 
müssten 400 Jungbäume gesetzt werden. Doch 

auch Bäume, die seit ein paar Jahrzehnten im 
Garten oder im Park stehen, leisten bereits einen 

wichtigen Beitrag zur Erhaltung einer gesunden, 
lebenswerten Umwelt - der Erhalt ist vor diesem 

Hintergrund einer Neuanpflanzung vorzuziehen, wo 
immer dies möglich ist.

Primeln inkl. 12-er
Keramiktopf in
versch. Farben

Stiefmütterchen
Im 9-er Topf, ohne Pflanzgefäß,
ideal für Außenbereich

ab 0,79

Gartenschere der
Fa. Wolf/Stanley

Bistro-Set „Lido“
3-teilig, auch in eisen-
grau verfügbar, klappbar,
Belastung je Sitzplatz
bis max. 110 kg

119,–

Blumenerde
Aqua Control
Im 40 Liter Sack, speichert
doppelt so viel Wasser, ideal
für anspruchsvolle Balkon-
und Kübelpflanzen

(0,23€/l)
8,99

14,99

Hersteller-
Beratungstage
28. & 29. März – Fa. Husqvarna
Automover- und Gartenmaschinenberatung

29. März – Fa. Neudorf
Bodenprobe Analyse

29. März – Fa. Manna (Wuxal)
Düngerberatung (Pflanzen
ernähren wie die Profis)

grau verfügbar, klappbar, 

Darmstadt-Bessungen | Heidelberger Str. 195
Tel: 06151 96890 | www.farbenkrauth.de
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Frühlin
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bei farbenkrauth

Keramiktopf in 
versch. Farben Frühlin

gs-

Primeln
ohne Topf
1,29€

2,78

Stiefmütterchen
Im 9-er Topf, ohne Pfl anzgefäß,
ideal für Außenbereich

ab 0,79

Gartenschere der 

bei farbenkrauth

Gartenschere der 
Fa. Wolf / Stanley
Gartenschere der 
Fa. Wolf / Stanley

8,99
12,99

S C H W I M M B A D T E C H N I K  
NOLD 

ALLES WIRD VON UNS UMGESETZT UND KOORDINIERT

Von der Planung über den Poolbau, Abdeckung, Technik, Wartung,
Instandhaltung, Bodenplatte bis hin zur Wandhinterfüllung

I N F R A R O T  &  S A U N A B A U

S C H W I M M B A D T E C H N I KS C H W I M M B A D T E C H N I K
NOLD

Von der Planung über den Poolbau, Abdeckung, Technik, Wartung,
Instandhaltung, Bodenplatte bis hin zur Wandhinterfüllung

I N F R A R O T  &  S A U N A B A U

015125254865

•  Rollrasen aus eigener Produktion
•    Verkauf, Verlegung, Gartenbewässerung,

Mähroboter und Rasendünger
•    Verlegung vom Meisterbetrieb
Familie Werr • Landwirtschaftsbetrieb • Erlenhof • 68647 Biblis

Telefon: 06245 / 99 53 800 • E-Mail: info@rollrasen-werr.de
www.rollrasen-werr.de

LEISTUNGEN

Gartenbau
Außenanlagen
Zaunarbeiten

Kellerisolationen
Straßenbauarbeiten

Janine Bau GmbH
Darmstädter Str. 59 A
64572 Büttelborn

Tel.: 0 61 52 / 80 63 991
Fax: 0 61 52 / 80 63 993
Mail: info@janine-bau.de

STeinmetzbetrieb Büchsel
Inh. Benjamin Traband 

Treppen, Bodenbeläge, 
Bäder, Küchenarbeitsplatten, 
Podeste, Fensterbänke, 
Tischplatten, Blockstufen, 
Abdeckplatten, Fliesen, 
Schwimmbadumrandung, 
Eingangsmattensysteme, 
Designfl iese mit Firmenlogo,
Terrassenbeläge, Service, 
Verlegung und Montage, 
Pfl egemittel etc. 

Naturstein ist frei von Schadstoffen, CO2-neutral, überzeugt durch 
seine hervorragende Umweltbilanz. Energiesparende Gewinnung und 
leichte Entsorgung. Naturstein ist hart und widerstandsfähig und frei 
von gesundheitsgefährdenden Schadstoffen. Auch hinsichtlich der 
Energieeffi zienz sind Natursteine wahre Alleskönner und hervorragende 
Wärmeleiter, wie z.B. der ideale Bodenbelag für eine Fußbodenheizung. 
Einzigartigkeit, Nachhaltigkeit und grenzenloses Design. Zeitlos – über 
Jahrzehnte hinaus. Für jeden Wohn- und Lebensstil.

Schlossgasse 7 | 64331 Weiterstadt | Tel. 0 61 50 – 5 19 84  
b.traband@gmx.de | www.steinmetzbetrieb-buechsel.de

RUFEN SIE AN, WIR BERATEN SIE UNVERBINDLICH UND KOSTENLOS 

Bauen und sanieren mit Naturstein 
In Zeiten von Klimawandel und Ressourcenknappheit 

zurück zur „Natur“
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Für besten Boden
Vorteile von Kompost im Frühjahr

Biebesheim (red). Der Frühling steht vor der Tür. Jetzt ist die ideale Zeit, um im Garten aktiv zu werden und die Anwendung 
von Kompost bietet zahlreiche Vorteile, weiß die Kompostierungsanlage Brunnenhof in Biebesheim, Außerhalb 15. Kompost 
ist ein natürlicher Dünger, der aus zersetzten organischen Materialien wie Küchenabfällen, Gartenabfällen und Laub besteht. 
Seine Verwendung im Frühjahr fördert das gesunde Wachstum von Pflanzen und verbessert die Bodenqualität.
Ein wesentlicher Vorteil von Kompost ist die Verbesserung der Bodenstruktur. Er erhöht die Fähigkeit des Bodens, Wasser zu 
speichern, was besonders in trockenen Perioden von Vorteil ist. Zudem fördert Kompost die Belüftung des Bodens, was das 
Wurzelwachstum unterstützt, und die Nährstoffaufnahme der Pflanzen verbessert.
Darüber hinaus enthält Kompost eine Vielzahl von Nährstoffen, die für das Wachstum von Pflanzen unerlässlich sind. Diese 
Nährstoffe werden langsam freigesetzt, was eine nachhaltige Versorgung der Pflanzen über die gesamte Wachstumsperiode 
gewährleistet. Zudem trägt die Anwendung von Kompost zur Förderung der biologischen Vielfalt im Boden bei, indem nütz-
liche Mikroorganismen und Regenwürmer angezogen werden.
Insgesamt ist die Anwendung von Kompost im Frühjahr eine umweltfreundliche und effektive Methode, um die Gesundheit und 
Fruchtbarkeit des heimischen Gartens zu steigern.

TIPP

Kleiner Garten ganz groß
Wie aus kleinen Gärten richtige Freizeitoasen werden

(akz-o). Größe ist nicht alles – auch kleine Gärten lassen sich mit ein paar Tipps 
zur traumhaften Oase gestalten. Planung ist dabei gerade bei wenigen 
Quadratmetern wichtig, um vorhandenen Platz optimal zu nutzen und 
optische Highlights zu setzen.
Soll es ein Kinderparadies mit Spielfläche und ungiftigen Pflanzen 
werden? Wird ein Gemüsebeet für die Zucht eigener Tomaten und 
eine Kräuter-Ecke gewünscht? Oder soll das eigene Grün mög-
lichst pflegeleicht sein? Wer genaue Vorstellungen hat, kann diese 
in einer Skizze festhalten. Gibt es vorhandene Bäume und Pflan-
zen, die in das Wunschbild passen? Was muss weichen?

Vielfalt erzeugt Spannung

Viele kleine Hingucker bringen Spannung: Hier 
eine Spielfläche, dort ein überdachter Sitz-
platz mit Staudenbeeten, eine Pergola 
neben dem leise plätschernden Quell-
stein. Wenn das Auge auf immer 
wieder neue Entdeckungen stößt, 
wirkt die Fläche abwechslungs-
reicher und größer. Auch Un-
tergliederungen durch hohe 
Gräser, eine kleine Natur-
mauer oder Rankwände mit 
Clematis oder Wildem Wein 
setzen attraktive Akzente. 
Oder wie wäre es mit einem 

Formgehölz wie Buchsbaum, Eibe oder 
Hainbuche, die mit ihrer Form echte 
Hingucker im Garten sind.
Das Auge erfreut sich auch an Höhen-
unterschieden. Mal eine Hangböschung 
mit hübschem Kugel-Ahorn, ein paar 

Meter entfernt vielleicht ein erhöhter Mi-
niatur-Naturstein-Garten oder eine Trep-

pe, die zum Teich führt. Bei aller Vielfalt sind 
verbindende Elemente wichtig. So empfiehlt 

sich die Konzentration auf wenige ausgewählte 
Materialien für Bodenbelag und Steinplatten für Gar-

tenwege, um den harmonischen Zusammenhang zu wahren.

Den Blick weiten

Von Sträuchern umsäumte Sichtachsen, zum Beispiel 
auf einen idyllischen Springbrunnen, schaffen Tiefe. 
Geschwungene Pfade entlang an Rosenstöcken oder 
einem Hochbeet lassen die vorhandene Fläche größer 
erscheinen. Liegen neben dem eigenen Grundstück ein 
Park oder eine Wiese mit Blick auf den nahe gelegenen 
Wald? Dann sollte diese Weite mit  eingeplant und der 

Garten an einer Stelle für diese Perspektive geöffnet wer-
den. Mit hellem Blattwerk, beispielsweise des Japanischen 

Gold-Ahorns, lässt sich zudem in dunkle Ecken Licht und 
damit eine optische Tiefenwirkung zaubern.

Mit den richtigen Pflanzen lässt sich auch in 
dunkle Ecken Licht zaubern. 

Fotos (2): akz-o

Aus langweiligen Gärten lassen sich 
mit einem guten Plan spektakuläre 

Oasen der Erholung zaubern. 

Garten- und Landschaftsbau
ALIJA

Telefon 06150 / 8 30 94 79 · Fax 8 30 94 61 
Mobil 01 77/3 08 10 72 · na-galabau@hotmail.de

Wir gestalten 
Ihren Hof

Professionell
Preiswert

Wir machen aus Ihrem  
Garten ein Paradies!

•	Individuelle	
Gartengestaltung

•	Erd-	Pflaster-	und		
	 Tief	bauarbeiten

•	Poolbau

•	Schwimmbäder

Mobil 01 73/3 88 38 04 | www.vt-galabau.de | 64347 Griesheim

JETZT IST 
LASURENZEIT!

W
aldstraße 22 | 64347 Griesheim

 | Tel. 06155-797961

FACHM
ARKT FÜR RAUM

GESTALTUNG

Wir beraten Sie in allen Fragen „rund ums Haus“.

Für Terrassen- und  
Gartengestaltung

Schillerstraße 78 
64625 Bensheim 
Tel.: 06251 / 25 69

Betonplatten • Blumenkübel
Palisadenstellsteine • Böschungssteine
u.v.m.

Besuchen Sie uns. Täglich geöffnet: 
Mo. - Fr. 7.30 - 17.00 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

64584 Biebesheim ● Am Winkelgraben 11 ● Tel. 0 62 58 / 98 02 0 ● www.lidoe.de

- Gartenbewässerung

- Planung der Bewässerung

- Brunnenbohrgerät

- Brunnen - Filterrohre

- Regenwassernutzung

Profi-Bewässerung

- Gartenpumpen

- Tauchpumpen

- Saug- / Druckschläuche

ORGINAL TRICOFLEX
Qualitäts-Schlauch
Gärtnerqualität
mit 20 Jahre Garantie

Profi - Bewässerungsanlagen
zur Selbstmontage

Mieten statt kaufen!
• Minibagger • Kleingeräte 
• Rüttelplatten • Stemmhämmer
• Verdichter • Stampfer 
• Gartenfräsen  • Radlader 

Vermietung auch an Privat

0 61 57 - 98 96 94
info@glaesmann-baumaschinen.de 

www.glaesmann-baumaschinen.de

Pfungstadt | Gottlieb-Daimler-Str. 13

www.plegge-medien.de
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Grüne Oase für das Klima
Die passenden Zukunftsbäume für den eigenen Garten

Die Hainbuche ist ein idealer 
Baum für kleine bis mittel-
große Gärten. 

Fotos (2): akz-o

Die Edelkastanie liebt sonnige, warme Standorte und ist 
ein wahrer Klimakünstler.  

(akz-o). Der Klimawandel ist mittlerweile in vielen Regionen 
der Welt bereits spürbar geworden. Längere Hitzewellen, 
häufigere Starkregenereignisse und mildere Winter sind 
nur einige der Veränderungen, die wir auch hier in Europa 
erleben. Für viele Gartenliebhaber stellt sich daher die 
Frage: Wie können wir unsere grünen Oasen an die-
se neuen Bedingungen anpassen und gleichzeitig ein 
Stück Natur direkt vor der Haustür bewahren?
Ganz einfach: Indem Pflanzen gewählt werden, die 
robust gegenüber den sich ändernden Bedingun-
gen sind. So lässt sich auch für die Zukunft ein 
grünes Paradies gestalten, das nicht nur den Men-
schen Freude bereitet, sondern auch heimischen 
Tieren wie Vögeln, Insekten und Kleintieren Nah-
rung und Schutz bietet.

Bäume für das veränderte Klima

Gerade Bäume spielen in Gärten eine wichtige Rolle. Sie 
spenden Schatten, verbessern die Luftqualität und schaf-
fen ein angenehmes Mikroklima. Aber welche Bäume sind 
geeignet, um den Anforderungen des Klimawandels standzu-
halten? Umfassende Beratung dazu finden Gartenbesitzende 
in den Baumschulen vor Ort. Hier einige ‚Zukunftsbäume‘ – 
also Arten, die besonders robust sind und auch bei extremer 
Hitze und längeren Trockenperioden gut gedeihen.
•  Edelkastanie: Sie ist ein wahrer Klimakünstler, liebt sonnige, 

warme Standorte und kann mit Hitze und Trockenheit sehr 
gut umgehen. Im Herbst schenkt sie zudem köstliche Maro-
nen und zieht Vögel und Eichhörnchen an. Mit ihrer kräfti-
gen Wuchsform und den großen, glänzenden Blättern sorgt 
sie für angenehmen Schatten.

•  Feldahorn: Er ist ein echter Allrounder für den Garten und 
ist robust und pflegeleicht. Selbst an kargen Böden wächst 
der Feldahorn gut und zeigt sich unempfindlich gegenüber 

Trockenheit. Mit seinem dichten Blätterkleid bietet er vie-
len Vogelarten ein Zuhause.

•  Rot-Eiche: Diese Eiche ist besonders widerstands-
fähig gegenüber Hitze und Trockenheit. Sie wächst 

schneller als die heimische Stiel-Eiche und sorgt 
mit ihrem farbenfrohen Laub für eindrucksvolle 
Herbststimmungen im Garten.
•  Hainbuche: Sie ist ein idealer Baum für klei-

ne bis mittelgroße Gärten und kann gut mit 
Hitze und kurzen Trockenphasen zurecht-

kommen. Mit ihren schmalen, dichten 
Blättern bildet sie eine attraktive Kro-

ne und eignet sich auch als Hecken-
pflanze.
•  Silberlinde: Die Silberlinde ist für 

ihre duftenden Blüten bekannt, 
die im Sommer eine Vielzahl von 

Bienen anlocken. Sie verträgt 
Hitze gut und ist wenig an-

fällig gegenüber Schädlin-
gen. Durch ihre zähe Wi-
derstandsfähigkeit eignet 
sich die Silberlinde ideal 

für Stadtgärten und 
trockene Sommer.

 Stefan Henseleit
•	�Landschaftsgärtner�

Gartenpflege 
Gartengestaltung

•		Hausmeisterservice�
kl. Reparaturarbeiten 
Kehrdienst

Ostendstraße 10 • 64319 Pfungstadt
Tel.�0�61�55�/�83�11�720�•�Mobil�01�74�/�6�66�55�19
e-mail: landschaftsgaertner.da@gmail.com

WIR BRINGEN IHREN RASEN VON 
DER ROLLE IN DIE BAHN:

DIE RASENMACHER
KOMPETENZ IN MONTAGE VON 

BEWÄSSERUNGEN UND MÄHROBOTERN

Tel.: +49 6256 859800
info@buechner-rasen.de

Tel.: +49 6256 859800Tel.: +49 6256 859800

STEINWERK
Gernsheim GmbH

Ihr Ansprechpartner für individuelle 
NATURSTEINGESTALTUNG

Theodor-Heuss-Straße 52
64579 Gernsheim
Telefon 0 62 58 98 94 52
Mobil 0163 4 59 67 23
info@steinwerk-gernsheim.de
www.steinwerk-gernsheim.de
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TUS-HANDBALL-JUNIOREN

C-Junioren:
Im letzten Auswärtsspiel der 
Bezirksoberliga-Saison rich-
teten die Coaches Meyer/
Trauth den Blick schon auf die 
kommende Runde. Nachdem 
feststeht, dass das Team auf 
einem hervorragenden zwei-
ten Tabellenplatz abschlie-
ßen wird, wurde das Spiel 
gegen Bensheim größtenteils 
mit dem Perspektivkader der 
nächsten Saison gespielt, da-
runter auch drei D-Jugendli-
che, während einige etablier-
te Spieler ihren Blick auf die 
kommende B-Jugend-Runde 
werfen konnten.
 Entsprechend unruhig ver-
lief der Beginn, Einzelaktio-
nen prägten das Bild auf bei-
den Seiten. Dennoch waren 
es die Griesheimer, die rasch 
Struktur und Kombinations-
sicherheit in ihre Aktionen 
bekamen und einen vier Tore 
Vorsprung erspielen konnten 
(8:4, 9. Minute). Dieser wurde 
bis zur Halbzeit (11:16) gehal-
ten. 
 In Hälfte Zwei startete man 
weiter konzentriert, spätes-
tens beim Stand von 20:12 aus 
Sicht des TuS nach fünf Mi-
nuten war klar, wer die Platte 
als Sieger verlassen wird. Der 
Rest war ein erfolgreiches 
Auslaufen und Einspielen auf 
die kommende Saison, bei 
dem sich alle Feldspieler in 
die Torschützenliste eintragen 
und die beiden Torhüter mit 
sehenswerten Paraden aus-
zeichnen konnten.
Es spielten: Paul Weber und 
Juri Schreiner (TW), Adam 

Nold, William Omoruyi, Jakob 
Lanckohr, Konstantin Stokic 
(je fünf Tore), Max Hundert-
mark, Frederik Wünsche, 
Colin Lichtnau, Philipp Ha-
mel (je drei Tore) und Kristof 
Korcz (1).
 Das Spiel der C2 gegen den 
TV Lampertheim II wurde 
kurzfristig vom Gast abgesagt 
und den Griesheimern die 
Punkte kampflos zugespro-
chen. Dies führt dazu, dass 
das Team vorzeitig mit 30:0 
Punkten die Meisterschaft in 
der Bezirksliga, unter Berück-
sichtigung der außer Konkur-
renz spielenden Mannschaf-
ten, errungen hat.

D-Junioren:
Nach zwei frustrierenden 
Niederlagen fand die D1 in 
der Bezirksoberliga wieder in 
die Spur. In einer einseitigen 
Partie gewann man bei der 
HSG Bensheim/Auerbach mit 
40:22 (23:12). Während Bens-
heim auf Angriffe setzte, die 
teilweise länger als eine Minu-
te ausgespielt wurden, zeigten 
die Griesheimer wieder ihr 
gewohntes Gesicht mit Tem-
pohandball, guter Technik 
und zielstrebigen Vorwürfen. 
Eigene Angriffe ähnelten eher 
einem Tempogegenstoßspiel, 
erfolgreiche Abschlüsse wur-
den in der Regel direkt aus-
gelöst. Das änderte sich nicht, 
als das Trainerteam Lohnes/
Hundertmark munter durch-
wechselte. Somit konnte 
sich jeder Feldspieler über 
einen Torerfolg freuen, Ad-
rian Siczek kurz vor Schluss 

C1 gewinnt in Bensheim mit 33:19 – C2 und D2 sind Meister
sogar über den 40. Treffer im 
Spiel. In der Tabelle der BOL 
steht man nach dem Parallel-
spiel von Zwingenberg gegen 
Pfungstadt auf einem geteilten 
ersten Platz, liegt jedoch im 
direkten Vergleich hinter dem 
Nachbarn aus Pfungstadt. 
Um die letzte Chance auf den 
Staffelsieg zu wahren oder 
Platz zwei zu sichern, müssen 
die Griesheimer im letzten 
Spiel der Saison gegen den 
Drittplatzierten Zwingenberg 
einen Sieg erringen. Ein span-
nendes Spiel ist garantiert!
Es spielten: Juri Schreiner 
(TW), Philipp Ludwar, Colin 
Lichtnau, Frederik Benz, Da-
niel Skowronek, Oliver Jur-
sonovics, Jan Hausl, Philipp 
Müller, Gauthier Raust, Adri-
an Siczek und Philipp Hamel.
 Die Meisterschaft in der 
Bezirksliga mit außer Kon-
kurrenz spielenden Mann-
schaften errang die D2 mit 
einem ungefährdeten 37:5 
gegen die SG Egelsbach. Der 
ersatzgeschwächte Gast trat 
mit Spielern an, die zum Teil 
das Handballspielen gerade 
erst begonnen hatten. Ent-
sprechend einseitig verlief die 
Partie, nach nicht mal sieben 
gespielten Minuten stand es 
10:0 für die Griesheimer. Das 
Trainerteam setzte spätestens 
ab da den Fokus auf den Ein-
satz von Spielern auf zum Teil 
ungewohnten Positionen und 
gab den sieben Spielern, die 
formell noch in der E-Jugend 
spielberechtigt sind, mehr 
Einsatzzeit. Am deutlichen Er-
gebnis änderte dies nichts.

Es spielten: Samuel Niemann, 
Hannes Vater, Jannik Raab, 
Moritz Vorbeck, Oliver Jur-
sonovics, Daniel Skowronek, 
Philipp Ludwar, Adrian Sic-
zek, Manuel Gierl, Nikolaos 
Sismanidis, Fabian Schecker, 
Theodor Hamel, Cara Michel 
und David Baumann.

E-Junioren:
Einen erfolgreichen Sonn-
tag erlebten die Griesheimer 
gegen die JSG Lorsch/Ein-
hausen. Vor gut gefüllter Hal-
le benötigten beide Teams 
im Spiel Zwei-Mal-Drei-ge-
gen-Drei einige Anlaufminu-
ten. Die Griesheimer fanden, 
mannschaftlich geschlossen, 
dann besser in die Partie und 
generierten viele Abschlüs-
se, die im Tor untergebracht 
wurden. Ebenso erfreulich, 
dass die Zuordnung in der Ab-
wehr stimmte und sich Louis 
Naschert die ganze Partie 
über mit sehenswerten Para-
den auszeichnen konnte. So-
mit wurde in Hälfte zwei der 
Fokus auf noch mehr Pass-
spiel gelegt und der Aufgabe, 
dass jedes Kind einen erfolg-
reichen Torabschluss feiern 
sollte. Dies hat fast geklappt 
und ist höher zu bewerten als 
der letztlich herausgespielte 
26:14-Erfolg.
Es spielten: Cara Michel, Felix 
Haltrich, Leo Felber, Nikos-
laos Sismanidis, Lenn Barke-
nings, Theodor Hamel, Fabian 
Schecker, Ben Weidner, David 
Baumann, Louis Naschert 
(TW) und Sabrin Mohamud. 

kuwe

Die C1-Junioren der TuS-Handballer gewannen am vergangenen Wochenende 33:19 gegen Bensheim.  tus-foto

SPORT

Die Kegler des TuS Griesheim 
spielen am Wochenende auf 
heimischen Bahnen im TuS-
Heim. 

Erste Herren
Die Regionalliga-Herren der 
TuS-Kegelabteilung haben 
am Sonntag den Tabellen-
zweiten SKG Gräfenhausen I 
zu Gast im TuS-Heim. Nach 

der deutlichen Niederlage 
in der Vorrunde, wollen die 
Griesheimer Gräfenhausen 
vielleicht die erste Auswärts-
niederlage beibringen. Ob das 
auch gelingt, steht in den Ster-
nen. Die Punkte würden den 
Griesheimern aber gut stehen.

Erste Damen
Die Griesheimer Damen sind 

Kegler empfangen Gäste im TuS-Heim
Kegeln beim TuS: Herren-, Damen- und Mix-Mannschaft spielen auf heimischen Bahnen 

am Sonntag zuhause gegen 
die erste Mannschaft vom 
TuS Rüsselsheim gefordert. 
So leicht wie in der Vorrunde, 
wird es diesmal wohl nicht 
werden. Die Punkte gegen 
den Tabellennachbarn wür-
den den Griesheimerinnen 
den dritten Tabellenplatz erst 
einmal sichern. 

Mix-Mannschaft
Die Mix-Mannschaft vom TuS 
empfängt am Sonntag das Ta-
bellenschlußlicht SKG Roß-
dorf IV im TuS-Heim. Vom 
Tabellenstand sollten sich 
die Griesheimer allerdings 
nicht beeinflussen lassen. Die 
Punkte wären allerdings sehr 
willkommen.  kie

SVS-FUSSBALL-JUNIOREN

A-Junioren: 
Am Samstag hat die U18 im 
Heimspiel die Chance mit 
drei weiteren Punkten sich 
dem Tabellenmittelfeld anzu-
nähern. Zu Gast ist die Mann-
schaft Viktoria Schaafheim. 
Die Mannschaft ist zur Zeit Ta-
bellensiebter mit vier Punkten 
Vorsprung auf den SVS. Mit 
einem Sieg könnte die U18 nä-
her heranrücken.

B-Junioren: 
Am Samstag, um 12 Uhr, gas-
tiert der VfB Unterliederbach 

Forderndes Spiel für die U17 – Erstes Heimspiel für die C2-Junioren in 2025
bei der U17. Der Gegner ist 
aktuell Tabellendritter. Es wird 
also wiederum keine leichte 
Aufgabe für die Stephaner. Im 
Hinspiel zeigte man eine gute 
Leistung und hätte eigentlich 
das Spiel gewinnen müssen. 
Stattdessen traf man selbst das 
Tor nicht und fing sich unnöti-
ge Gegentreffer. Das gilt es an 
diesem Wochenende zu ver-
meiden, wenn eine Chance auf 
Punkte bestehen soll. Es wird 
auf jeden Fall ein physisch 
sehr forderndes Spiel werden, 
da die Gäste aus dem Vorder-

taunus für ihr gutes und ener-
gisches Zweikampfverhalten 
bekannt sind. Die Griesheimer 
Jungs müssen von Anfang da-
gegen halten, den Glauben an 
den eigenen Erfolg aufrecht 
erhalten und möglichst das 
eigene Tor mit allen erlaubten 
Mitteln verteidigen, um nicht 
in Rückstand zu geraten.

C-Junioren: 
Nach einer langen Winter-
pause empfängt die C2 zum 
ersten Pflichtspiel 2025 die 
SG Arheilgen. Mit dem Duell 

Tabellenzweiter gegen Dritter 
startet das Team gleich mit 
einem ganz wichtigen Match. 
Nur der Sieger wird in Tuch-
fühlung zur Tabellenspitze 
bleiben. 
 Die C2 hat in den letz-
ten Wochen mit einer Rei-
he durchaus erfolgreicher 
Freundschaftsspiele den 
Rhythmus bereits wieder auf-
gebaut. Nun gilt es wie in der 
Hinrunde eine vermutlich en-
ge Begegnung für sich zu ent-
scheiden und die drei Punkte 
am Südring zu behalten. cf

Familienanzeigen

BESSUNGER STRASSE 122
64347 GRIESHEIM

 

TELEFON (0 61 55) 23 03
 Ausstellungsraum mit großer Modellvielfalt · Überführungen · 

Erledigung aller Formalitäten · Auf Wunsch Vorsorge zu Lebzeiten

Danke für den Weg, den Du mit uns gegangen bist.
Danke für die Hand, die immer für uns da war.

Danke, dass es Dich gab.

In unserem Herzen bleibst Du 
immer bei uns

Ute und Thomas

Usch

Die Urnentrauerfeier findet am Donnerstag, dem 20. März 2025, 
um 14.30 Uhr auf dem Friedhof in Griesheim statt. 

Werner Heydt
* 12. 8. 1947   † 10. 3. 2025

Wenn man einen geliebten Menschen verliert,
gewinnt man einen Schutzengel dazu.

Nach kurzer, schwerer Krankheit nehmen wir Abschied 
von unserer Mama und Oma

Monika Henke
geb. Hasselmann

* 20. 9. 1956   † 11. 3. 2025

Wir werden dich vermissen

Gabriele und Miralem Bekric
mit Melina, Lamia und Alea
Andreas und Sabi

Die Urnenbeisetzung findet in Verden (Aller) im engsten Familienkreis statt.

Kondolenzadresse: G. Bekric, Karl-Liebknecht-Str. 8, Griesheim

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch, so wie ich ihn im Leben hatte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meinem lieben Mann, Vater und Opa

STEFAN RUPPERT
* 27. 11. 1941       † 5. 3. 2025

Wir werden dich vermissen

Deine Ursula
Thomas mit Familie
Sabine mit Familie

Die Urnenbeisetzung findet auf Wunsch von Stefan im engsten 
Familienkreis statt. 

Rahmen: 3 spaltig x  90  mm
 schwarz/weiß

Griesheimer Anzeiger :  Fr. 14.03.2025

Griesheim, Nordend 43 A

Gute Menschen

gleichen Sternen,

sie leuchten noch lange

nach ihrem Erlöschen.

MEMORIAM
ANZEIGEN  

Tel. 0 62 58 / 93 36 - 0

Griesheimer Anzeiger

Wir trauern um unser Ehrenmitglied

Helmut Hofmann
Seit 75 Jahren war er Mitglied  

in unserem Verein.
Nun ist er mit 97 Jahren von uns gegangen.
Wir werden ihn in Erinnerung behalten.

Der Gesangverein Frohsinn

Für den Vorstand
Alexander Haake

Tr auer-& Kondolenzspenden

für Menschen in Not

Einen Menschen zu verlieren ist sehr 
schwer. Doch gerade in Trauersituationen 
möchten viele Menschen ein Zeichen der 
Hoffnung setzen. Trauer- und Kondolenz-
spenden ermöglichen es, Menschen in 
großer Not zu helfen. 

Aktion Deutschland Hilft ist ein Bündnis 
viele renommierter Hilfsorganisationen. 
Gemeinsam helfen wir den Menschen 
nach schweren Naturkatastrophen ihre 
Zukunft neu zu gestalten. Helfen Sie mit – 
mit Ihrer Kondolenzspende.

Ihr Kontakt: 
Frau Rebecca Janich, Tel.: 0228/242 92–444 
www.Aktion-Deutschland-Hilft.de/Kondolenz

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice
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KFZ-Markt

An- und Verkäufe

Gesuche

Dienstleistungen

Verschiedenes

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 

Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

SPARGELHOF 1, 64347 GRIESHEIM
SÜDRING, neben Sportplatz St. Stephan

info@spargelhof-moenich.de
www.spargelhof-moenich.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo-Sa 8.00 bis 19.00 Uhr

„Die Zwiebel“

Donnerstag, 20.3.25

�������

Frische Hausmacher Bratwurst 100 g Euro  1.10
Italienische Salsiccia-Bratwurst 100 g Euro  1.10
Schweine-Hackfleisch   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 100 g Euro  1.10
Schweinegulasch  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 100 g Euro  1.10
Leberknödelteig  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 100 g Euro  1.10

Metzgerei W. Stumpf Pfungstädter Str . 18 · Telefon 0 61 55 / 22 70
Montag - Freitag von 8 .00 - 12 .30 Uhr + 14 .30 - 18 .00 Uhr · Samstag von 6 .00 - 12 .30 Uhr

Schlachtfest
Ab 9.00 Uhr Sauerkraut, Wellfleisch, Schweine-Pfeffer, 
Leber-, Blut-, Bratwürstchen und  Leberknödel . Wurst- 
suppe (bitte Gefäß mitbringen) . Bitte vorbestellen!

Am Mittwoch,
19. März 2025

Mittwoch 
nachmittags

geöffnet !

Angebote vom Mittwoch, 19. bis Samstag, 22. März 

Der neue Tayron
Am 14. & 15.03.2025 zu den regulären 
Öffnungszeiten im Autohaus Semler. 

Fahrzeugvorstellung „Der neue Tayron“ 
Snacks & Getränke, spontane Probefahrten, 
Präsentation durch Produktexperten

Autohaus Stefan Semler GmbH & Co. KG
Ottostraße 16-18 • 64347 Griesheim
Tel. 0 61 55 / 8 38 00 • www.autohaus-semler.de

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Bildliche Darstellungen 
können vom Auslieferungsstand abweichen. 1A AUTOSERVICE-BETRIEB

Wir feiern 75 Jahre  

Autohaus Nobiling  
Wir bitten um Ihr  
Verständnis, dass wir am  

20. + 21. März 2025  
geschlossen haben.

Ostend 16/Nordring
64347 Griesheim

Telefon 06155/62329
Telefax 06155/63025

Friedrich-Wöhler-Str. 12 | 64579 Gernsheim 

www.reisemobil-caravan-service.de

Reisemobil & Caravan 

Reparatur -  Vermietung - Zubehör

WINTER ADE!
Wir machen deinen Wohnwagen oder

Wohnmobil � t für den nächsten Urlaub.

 Vereinbare ab sofort dein Frühlingscheck 
in unserer Fachwerkstatt unter 

TEL 06258 - 941 542
Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf.

Geprüfter Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090 – ISO 9001 zertifiziert 

Ihr zuverlässiger PartnerIhr zuverlässiger Partner
für individuelle und  für individuelle und  
preiswerte Lösungenpreiswerte Lösungen

• Türen und Tore
• Metallbauarbeiten
•  Dach- und Wand- 

sanierung mit Iso-Platten,
• Überdachungen
• Carport
• Vordächer
• Ziergitter
• Treppen
• Balkone
• Geländer 

KANO  
Stahl- und Metallbau GmbH
Ziegeleistraße 13
64560 Riedstadt-Erfelden
Tel. 06158 – 91836-0
Fax 91836-20
mail@kano-stahlbau.de
www.kano-stahlbau.de

die richtige Entscheidung!die richtige Entscheidung!

INSEKTENSCHUTZ

Bauelementehandel
Ernst-Ludwig Müller
Schreiner

Sterngasse 5
64347 Griesheim
Tel./Fax: 0 61 55 / 53 76
Mobil: 0  /   
eMail: schreinererni@web.de

INSEKTENSCHUTZ

Bauelementehandel
Ernst-Ludwig Müller
Schreiner

Sterngasse 5
64347 Griesheim
Tel./Fax: 0 61 55 / 53 76
Mobil: 01 60     
eMail: schreinererni@web.de

  Insekten- 
schutzrahmen
 Insektenschutzrollos
 Dreh- und Schiebetüren
 Kunststofffenster
 Haustüren
 Markisen
 Rollläden mit Zubehör 
    (auch elektrisch)
 Montage

99 37 01 33

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Zinn, Uhren, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Teppi-
che, Brücken, Krüge, Münzen,
Bernstein, Silber aller Art, Silberbe-
steck, Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardinen,
Möbel, Schallplatten, Orden,
Ferngläser, Puppen, Briefmarken,
Kompl. Nachlässe aus Haushalts-
auflösungen. Kostenlose Beratung
u. Wertschätzung. Zahle bar vor
Ort. Täglich: 7.30 - 21 Uhr, auch
am Wochenende.  069-
59772692

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Rentnerin sucht Wohnung in Mehr-
familienhaus in Griesheim.
Ca. 60 Quadratmeter mit Balkon.
 Zuschriften an den Verlag un-
ter Z001/10749

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

1 A Abholung kostenlos:
PKW,  Profilreifen, Batterien, Zwei-
räder, Eisenschrott, Kabel, Ent-
rümplung usw.  0177/4770577

Früher an
Später denken.

www.griesheimeranzeiger.de

Jetzt Ihre Anzeige buchen 
plegge-medien.de/anzeigen/anzeigenbuchung

HaustierregisterFINDEFIX

Registrieren Sie Ihren Liebling 
schnell, einfach und kostenlos.

www.fi ndefi x.com
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